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Änderungsantrag 

der Abgeordneten Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, Bernhard Pohl, Prof. (Univ. 
Lima) Dr. Peter Bauer, Manfred Eibl, Susann Enders, Dr. Hubert Faltermeier, Hans 
Friedl, Tobias Gotthardt, Eva Gottstein, Joachim Hanisch, Wolfgang Hauber, Jo-
hann Häusler, Dr. Leopold Herz, Alexander Hold, Nikolaus Kraus, Rainer Ludwig, 
Gerald Pittner, Kerstin Radler, Gabi Schmidt, Jutta Widmann, Benno Zierer und 
Fraktion (FREIE WÄHLER), 

Thomas Kreuzer, Alexander König, Josef Zellmeier, Sandro Kirchner, Hans He-
rold, Martin Bachhuber, Johannes Hintersberger, Michael Hofmann, Klaus Holet-
schek, Dr. Gerhard Hopp, Harald Kühn, Benjamin Miskowitsch, Martin Mittag, 
Walter Nussel, Ulrike Scharf, Klaus Stöttner, Steffen Vogel, Ernst Weidenbusch, 
Georg Winter CSU 

Haushaltsplan 2019/2020; 
hier: Zuschüsse und sonstige Ausgaben zur Förderung innovativer Energietech-

nologien und der Energieeffizienz 
 (Kap. 07 05 Tit. 893 75) 

Der Landtag wolle beschließen: 

Im Entwurf des Doppelhaushalts 2019/2020 wird folgende Änderung vorgenommen: 

Bei Kap. 07 05 Tit. 893 75 wird der Ansatz für das Jahr 2019 um 75,0 Tsd. Euro von 
16.000,0 Tsd. Euro auf 16.075,0 Tsd. Euro erhöht. 

Die Deckung erfolgt aus Kap. 13 03 Tit. 893 06. 

 

 

Begründung: 

Die Airport Energie Management GmbH, Memmingerberg, eine Tochterfirma des Allgäu 
Airports Memmingen und der Econ AG, beabsichtigt die Herstellung von synthetischem 
Flugkraftstoff für die Allgemeine Luftfahrt. Das Projekt zielt darauf ab, neue Technolo-
gien in Bayern zu entwickeln, die über E-Fuels eine CO2-Reduzierung im Flugverkehr 
erreichen können. 

Im Vorfeld besteht Bedarf, eine wissenschaftliche Vorstudie im Rahmen der Richtlinien 
des bayerischen Energieforschungsprogramms zu unterstützen. Auf Basis der techno-
logischen Vorstudie sollen für die eigentliche Realisierung der Anlage dann Fördermittel 
des Bundes für den Standort in Bayern akquiriert werden. 

 


